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Drumb rat ich je der- mann:- Von Lieb bald ab zu- stahn,-
Für nur ein Freud al lein,- Gibst du viel tau send- Pein,
A mor- du Kind lein- bloß, Wem dein ver gif- tes- Gschoß,
Ve nus- du und dein Kind, Seid al le- bei de- blind,
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Dann nichts ist zu er ja- gen- In Lieb, dann Weh und Kla gen,-
Für nur ein freund lichs- Scher zen,- Gibst du viel tau send- Schmer zen,-
Das Herz ein mal- be rüh- ret,- Der wird als bald- ver füh- ret,-
Und pflegt auch zu ver blen- den,- Wer sich zu euch tut wen den,-
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Das hab ich wohl er fah- ren,- In mei nen- jun gen- Jah ren.-
Wie ich wohl hab er fah- ren,- In mei nen- jun gen- Jah ren.-
Wie ich wohl hab er fah- ren,- In mei nen- jun gen- Jah ren.-
Wie ich wohl hab er fah- ren,- In mei nen- jun gen- Jah ren.-
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